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A n fra g e 

der Abgeordneten REGENSBU11GER/J rf, ~e1."lell ~1I\be{' 
und Genossen 

an den Bundesminister für Landesverteidigung 

betreffend einen Artikel in der Zeitschrift Profil vom 25.0ktober 1973 

"Soldatenmeuterej_ !Erpressung' zum Längerdienen" 

Die Zeitschrift Profil vom 25.0ktober 1973 bringt unter dem Titel 

"Soldatenmeuterei 'Erpressung' zum Längerdienen" einen Bericht, in 

dem es unter anderem heißt: 

1It"'l!:l' lIndcshccr·Jungmann Viktor Huber 
! DOlus der Willterstellerkaserne in Sankt 

JohallO (Tiroll verließ tlCI1 Dienstwcg und 
schri;: in aller Öffentlichkeit um Hilfe. Im 
Namen von 29 Kameraden. 

in einem Lescrbrier an die "Tiroler Ta- , 
gcsl.dtung" formuliertc er .. als Vertreter: 
der Jungm:inner der crsten Kompanie u~s i 
J:igcrbataillolls21" den Unmut der Tiroler I 
Greenhorns unter den Vaterlandsvcrtcidi- I 
gern, die sich von .. höherer Seitc" erprcßt i 
fUhlen. Solch stralbaren Tatbestand unter· I 
stcllc~ die \\ehrmüden I'r;iscnzdiencr indio I 
re!>l Osterrcichs obcrstem aktivem Feld. ' 
herrn - dcm Armeckommandanten Ge. 
neral Emi! Spannocchi. 

Grund für die ,\nklage der Wehrmän. 
ncr alls Österreichs Westen: Am ersten 
Oktobcr.Wo..:henenclt.! demonstrierte der 
Spannocchische M iliüirapparat via Korn· 
panicbefehlsausgabc seine \1acht in der 
Jiigerkaserne \'on S:lI1kt Johann. indem cr 
diktierte: Jene Soldaten. die sich bei ihrer 
Einrückung 7ur Ableistung des vollen 
achtmonatigen Grllnd\\ehrdicnsles ver. 
pOidlteten,. diese Verpflichtung jeduch 
.. nJch reinicher Üb~r:.::~uni';" IStt:illlm,­
nahme d.::s Solddtcn\t:rtr~ter~). \m Abla~f 
der im Wehrgesetz wgest;lndencn Frist 
zurückgclOg.::n haben. sollten ihre W'::lgC­
rung rückg;ingig macnen - andernfalls 
würden siczu eincr );igereinhcit n:!ch Spit. 
tal an der Drau tK:irnten) versetzt. 

Dic Junrnlänner in San"t Johann s:ihcn 
sich vor l\\ci \1öglich".::iten ~'2sh:llt. Junl!­
Illann I1 uhcr<.11 ic:r die S tr Jf\'l'rSdllln~ in 
ein weiter cmr.:rntcs Ihll1JcslanJ -~llIt 
schil!chtcren \' crl;chrshcdin~llngcn. d:I dir.: 
l\\;tngs\\ ci.;c Wdtcf\c1l'tlichtung JUI' acht ! 
,\fO/1:l!c." on~1l "prachen si~ :lUS und leg, 
ll'n sthril'tli.:h ni(:dcr, W:lS sie daChk'l1: 
,.Dil! Sllld,llcn der ersten KOl11p:mi\! Cn1I1-
fimkn dics~'s Vor~ehcn als gtaue Erprcs. I 

sun!!." " --I 
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Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 13unde~3~' 

min~ster für Landesverteidigung folgende 

A 11 fra g e 

1) Entsprechen die von der Zeitschrift Profil unter dem Titel 

IISoldatenmeuterei 'Erpressung'zum Längerdienen" gescb:ildBrten 

Vorkommnisse den Tatsachen? 

2) Wenn nein, ,~ie ist der tatsächliche Saohverhalt? 

3) "Tenn ja, welche Maßnahmen haben Sie im Zusammenhang mit c!{;'ll 

ge schi 1d erten Vorkommni s sen ge trof fen? 

f 
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